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Anzeige

Statement des Stadtrates und der Stadtverwaltung der Großen 
Kreisstadt Marienberg zur russischen Invasion in der Ukraine

Mit Entsetzen, Betroffenheit und großer Sorge blicken wir auf die völkerrechtswidrige Invasion Russlands in der Ukraine 
seit dem Morgen des 24. Februar 2022. Wir sind zutiefst bestürzt und verurteilen diesen Angriff auf das Schärfste.

Die ungerechtfertigte Invasion ist nicht nur ein Angriff auf die Souveränität eines unabhängigen demokratischen Staates, 
sondern zugleich ein Angriff auf die freiheitlich-demokratische und friedliche europäische Ordnung.

Wir erklären hiermit unsere ganze Solidarität und unser Mitgefühl mit den Opfern dieses Krieges und den vom Konflikt betroffenen Menschen. 
Wir denken in dieser Zeit insbesondere an das Leid der Zivilbevölkerung, an unschuldige Kinder, Frauen und Männer, die derzeit 

unmittelbar den Kampfhandlungen ausgesetzt sind und in Angst um ihr Leben ausharren oder sich bereits auf der Flucht befinden.

Wir verurteilen jegliche Form der Gewaltanwendung. Gleichzeitig rufen wir zum sofortigen Ende aller Kampfhandlungen auf. 
Nur auf diplomatischem Weg können Frieden und ein Ende des gewaltsamen Konfliktes erreicht werden.

Gleichzeitig rufen wir auch die Marienberger Bürgerinnen und Bürger auf, sich mit den Menschen in der Ukraine zu solidarisieren und 
einzustehen für unsere gemeinsamen Werte, für Demokratie, Menschenrechte und Zusammenhalt in Europa und in der ganzen Welt.

Marienberg, 25. Februar 2022

André Heinrich, Oberbürgermeister 

Die Fraktionsvorsitzenden des Stadtrates der Großen Kreisstadt Marienberg

Verschenken Sie die erzgebirgischen 
Heimatblätter als Abonnement 
für ein Jahr!
Bestellen Sie bequem online unter - www.buchschätze.de 
rufen Sie uns an - 4 03735 / 938 75 66 oder schreiben Sie uns eine E-Mail - info@erzdruck.de
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Behörden
und Informationsstellen

Bereitschaftsdienste
Gesundheit

Tierschutzverein Marienberg und Umgebung e.V. 
Stadtmühle 15 B, 09496 Marienberg, Telefon 03735 660852, 
Notfall-Rufnummer: 0152 55 666 969
Öffnungszeiten: 	 Mo, Mi, Do 10:00 – 13:00 Uhr, 
	 Di 15:00 – 18:00 Uhr; Termine auch nach Vereinbarung

Tierarzt
Bereitschaftsdienste

Für alle Fälle
Bereitschaftsdienste

IMPRESSUM

Herausgeber: Stadtverwaltung Marienberg	 Redaktionsschluss für die Ausgabe 5/2022 ist am 8. März 2022
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Oberbürgermeister André Heinrich oder der von ihm Beauftragte. Für den Inhalt der Beiträge zeichnen die Verfasser selbst verantwortlich.

Gesamtherstellung: ERZDRUCK GmbH VIELFALT IN MEDIEN, 09496 Marienberg, Lauterbacher Str. 1, Tel.: 03735 93875-60 • Fax: 03735 93875-69 • E-Mail: info@erzdruck.de • www.erzdruck.de

Verbreitungsgebiet: Haushaltverteilung in: Marienberg einschl. der OT Gebirge, Gelobtland, Hüttengrund, Lauta, Lauterbach, Niederlauterstein, Kühnhaide, Reitzenhain, Rübenau, Satzung, Pobershau, 
Rittersberg, Ansprung, Grundau, Sorgau und Zöblitz. In den Ortschaften Wolkenstein, Hilmersdorf, Gehringswalde, Pockau-Lengefeld, Olbernhau, Blumenau u. Großrückerswalde wird die Zeitung ausgelegt.

Stadtwerke Marienberg GmbH/Energieversorgung Marienberg GmbH,  
24 Stunden/Tag erreichbar, Bereiche Erdgas und Fernwärme: Tel. 03735/65125,  
Bereich Wohnungswirtschaft: Tel. 0162/2407614

Störungsrufnummer MITNETZ STROM 0800 2 30 50 70
24 Stunden/Tag erreichbar

Frauenschutzhaus, Tel. 03731/22561

Meldung auftretender Luftbelastungen, deren Quelle in Nordböhmen vermutet wird: 
Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Referat 51: Klima, Luftqualität, Tel. 0351 26125104 
Beschwerden über Luftbelastungen inkl. Gerüche mit Quelle in Sachsen sind dem  
zuständigen Landratsamt zu melden.

NOTRUF Feuerwehr/Ärztlicher Notdienst	�  112
NOTRUF Polizei	�  110
NOTRUF Polizeirevier Marienberg� 03735 6060

FREIZEIT in Marienberg

Öffnungszeiten der Marienberger Museen, (3G-Regelung)
* In den Museen wird bei Gruppen um Voranmeldung gebeten. Der Besuch für Gruppen ist nach Anmel-
dung auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten möglich.

Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge im Bergmagazin
Marienberg, Tel. 03735 6681290*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 10:00 – 16:00 Uhr

„Ausstellungen Böttcherfabrik“ im OT Pobershau, Tel. 03735 660162*
Freitag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 – 17:00 Uhr
In den sächsischen Schulferien (außer Sommerferien):
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 – 17:00 Uhr

Galerie „Die Hütte“ im OT Pobershau, Tel. 03735 62527*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 – 17:00 Uhr

Schaubergwerk Molchner Stolln im OT Pobershau, Tel. 03735 62522
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 10:00 – 16:00 Uhr
Führungen 			  10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht im OT Lauta, Tel. 03735 608968*
Dienstag bis Sonntag 		  10:30 – 16:30 Uhr
Führungen Dienstag bis Freitag 	 13:00 und 14:30 Uhr
Führungen Samstag und
Sonntag, Feiertage 		  11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Führungen mit Pferden:
Samstag, Sonntag, Feiertage 	 13:00 und 14:30 Uhr

Serpentinsteinmuseum Zöblitz im OT Zöblitz, Tel. 037363 7704
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 	 11:00 – 15:30 Uhr
Freitag 			   10:00 – 12:30 Uhr
Samstag, Sonntag 		  13:00 – 16:00 Uhr

Heimatstube im OT Ansprung
Ansprechpartner für Führungen: 	 Wolfgang Löschner 037363-7239
			   Manfred Richter 037363-7874

Heimatstube im OT Sorgau
Aufgrund von Bauarbeiten vorübergehend geschlossen.

Bibliothek (Bergmagazin), (3G-Regelung), Tel. 03735/668129-20
Dienstag 			   10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 			   14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 		  10:00 – 18:00 Uhr
Freitag 			   10:00 – 18:00 Uhr 

Öffnungszeiten AQUA MARIEN, Tel. 03735/68080    	 10:00 – 22:00 Uhr
Saunabetrieb im Aqua Marien
Montag 		  (Damen)			   10:00 – 22:00 Uhr 
Dienstag bis Sonntag 	 (gemischt)			   10:00 – 22:00 Uhr
Feiertags und in den Ferien Sachsens ganztägig gemischte Sauna
(2G+-Regelung)

Tierärztlicher Nacht- und Wochenendbereitschaftsdienst
zu jeder Zeit:	 y Tierklinik Marienberg, Tel. 03735 22277

07.03. - 13.03.	 Herr TA Denny Beck, Gelenau, Tel. 0173 9173384 
	 Herr Dr. John, Heidersdorf, Tel. 0174 8342796 (nur Großtiere) 
14.03. - 20.03.	 Frau Dr. Fiedler, Zschopau, Tel. 03725 83193

Informationen zum Coronavirus: www.coronavirus.sachsen.de 
Corona-Hotline 0800 100 0214

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst � 116117, 03741/457232
Einsatzzeiten:	 Mo, Di, Do:	 19:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7:00 Uhr
	 Mi:	 14:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7:00 Uhr
	 Fr, Sa, So:	 Freitag 14:00 Uhr bis Montag 7:00 Uhr (durchgehend)

Zahnarzt	 Samstag, Sonn- und Feiertage 9:00  -  11:00 Uhr
05.03.	 BAG Dr.med.dent. Jörg Preißler, Dipl. Stom. Uta Preißler,
	 Heidersdorf, Tel. 037361/159938 
06.03.	 BAG Dr.med.dent. Carola Budai, Dr.med.dent. Frieder Budai,
	 Kurort Seiffen, Tel. 037362/7272 
12.03.	 Praxis Kathleen Polster, Gornau, Tel. 03725/5102
13.03.	 BAG Dr.med.dent. Jörg Preißler, Dipl. Stom. Uta Preißler,
	 Heidersdorf, Tel. 037361/159938
 
Apotheke	 Montag 8:00 Uhr bis darauffolgenden Montag 8:00 Uhr
28.02. - 06.03.	 Drei-Tannen-Apotheke, Olbernhau, Tel. 037360-1810 
07.03. - 13.03.	 Stadt-Apotheke, Lengefeld, Tel. 037367-2296 
14.03. - 20.03.	 Schloß-Apotheke, Neuhausen, Tel. 037361-50070 
	 zusätzlicher Spätdienst: Stadt-Apotheke	, Zöblitz, Tel. 037363-7287

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung, Funk-Tel.: 0172/3441573 
Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung Bereich Abwasser: 0172/4716794

Notwendige Absprachen mit der Verwaltung sollen vorrangig per E-Mail oder Telefon 
wahrgenommen werden. Für dringend erforderliche Absprachen können zu den 
sonst geltenden Öffnungszeiten Termine vereinbart werden. 
Für den Zutritt zum Rathaus gilt die 3G-Regelung, d.h. er ist nur Geimpften,  
Genesenen oder Personen mit tagesaktuellem Testzertifikat möglich. 

Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, Tel. 03735/6020, Fax 22307
Montag, Mittwoch	 geschlossen (Standesamt von 
		  9:00 – 12:00 Uhr nur für Sterbefälle)
Dienstag		 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag	 9:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 03735/602-136
Montag		  9:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag	 9:00 – 18:00 Uhr durchgehend!
Mittwoch	 geschlossen
Freitag		  9:00 – 12:00 Uhr 
2. Samstag im Monat 	 9:00 – 12:00 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro – Außenstelle OT Zöblitz, Tel. 037363/187947
Montag 		 9:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 	 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr

Große Kreisstadt Marienberg im Internet: 
www.marienberg.de / post@marienberg.de  
Sprechzeiten des Oberbürgermeisters nur nach Vereinbarung

Tourist-Info (Rathaus), Tel. 03735 602270
Mo, Di, Do, Fr	 9:30 – 12:30 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr
Mi		  13:00 – 16:30 Uhr
Sa		  9:30 – 12:00 Uhr
Gästebüro OT Pobershau, Tel. 03735 23436
Mo, Mi, Fr	 9:00 – 12:00 Uhr
Di, Do		  13:00 – 16:30 Uhr
Tourist-Info OT Zöblitz, Tel. 037363 7704
Di, Mi, Do 	 11:00 – 15:30 Uhr
Fr		  10:00 – 12:30 Uhr 
Sa, So		  13:00 – 16:00 Uhr
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Bekanntmachungen
Amtliche

E I N L A D U N G 

Die nächste Sitzung des Marienberger Stadtrates findet am Mon-
tag, dem 14.03.2022, um 18:00 Uhr in der Stadthalle Marienberg, 
Walter-Mehnert-Straße 3, statt.

Die Tagesordnung kann am Aushang im Rathaus der Stadt, an 
bekannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie unter www.ma-
rienberg.de eingesehen werden. Die Beschlussvorlagen werden am 
Morgen des Sitzungstages in das Ratsinformationssystem auf der 
Homepage eingestellt, sofern keine datenschutzrechtlichen Belange 
dagegensprechen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Hinweis
Es gilt die 3G-Regelung. 
Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung (FFP2-Maske) ist für alle Teilnehmer und Besucher 
erforderlich! 
Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass eine Beschränkung der Besucherplätze erfolgt.

Stadtverwaltung Marienberg					   
Marienberg, 04.03.2022

Ortsübliche Bekanntgabe zur öffentlichen 
Auslegung des Entwurfs der 1. Nachtragssat-
zung 2022 der Großen Kreisstadt Marienberg 

Der Entwurf der 1. Nachtragssatzung 2022 der Großen Kreisstadt Ma-
rienberg wird entsprechend § 76 der Sächsischen Gemeindeordnung in 
der Zeit von

17.03. – 28.03.2022

in der Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, Bürgerbüro, Eingang Amts-
straße während der Öffnungszeiten

Montag von	 9:00 Uhr – 13:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag von	 9:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag von	 9:00 Uhr – 12:00 Uhr

zur Einsichtnahme für jedermann öffentlich ausgelegt.

Einwohner und Abgabepflichtige haben für die Dauer von 14 Arbeitsta-
gen die Möglichkeit, Einwendungen zu erheben. Diese Frist beginnt mit 
dem ersten Tag, an dem der Entwurf öffentlich ausliegt und endet am 
08.04.2022.

Die ausgewiesenen Öffnungszeiten gelten auch während der Einwen-
dungsfrist.
Unter Beachtung der jeweils gültigen Sächsischen Coronaschutz-Ver-
ordnung und der Allgemeinverfügung – Vollzug des Infektionsschutzge-
setzes – Maßnahmen anlässlich der Corona-Pandemie – verschärfende 
Maßnahmen im Erzgebirgskreis – besteht bei einer Schließung des Rat-
hauses die Möglichkeit einer telefonischen Terminvereinbarung zu den 
allgemeinen Öffnungszeiten – Telefonnummer: 03735 / 602-171. 
Auf die zu beachtenden jeweils aktuellen Zugangsanforderungen (derzeit 
3-G-Regel) wird verwiesen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Informationen im Zusammenhang mit dem 
Coronavirus
Stand: Montag, 28.02.2022

Das sächsische Kabinett hat am 22.02.2022 – orientiert am MPK-Be-
schluss vom 16.02.2022 – Lockerungen der geltenden Corona-Maßnah-
men beschlossen. 

So sind Zusammenkünfte, bei denen nur Geimpfte oder Genesene an-
wesend sind, wieder ohne Teilnehmerbegrenzung möglich. Nimmt an 
privaten Zusammenkünften mindestens eine ungeimpfte Person teil, gilt 
eine Beschränkung auf einen Hausstand plus zwei Personen aus einem 
weiteren Hausstand (bisher ein Hausstand und eine Person).

Für Beerdigungen und Eheschließungen entfällt die Begrenzung der Teil-
nehmerzahl, wobei hier auch weiterhin ein Nachweis nach der 3G-Regel 
vorgelegt werden muss.

Folgende Lockerungen gelten, solange die definierten Betten-Schwellen-
werte für die Überlastungsstufe auf den Intensiv- und Normalstationen 
unterschritten werden:

•	 Keine 3G-Nachweispflicht im Einzelhandel. 
	 Das Tragen einer FFP-2-Maske bleibt verpflichtend.

•	 3G für Museen, Gedenkstätten, Ausstellungsräume und 
	 Innenbereiche von zoologischen Gärten (bisher 2G)

•	 3G bei der Nutzung von Außensportanlagen (bisher: 2G)

Weitere Öffnungen für Kultur und Tourismus in Sachsen

Ab Freitag, 04.03.2022 soll es noch weitere Öffnungsschritte für Kultur 
und Tourismus in Sachsen geben. Die Eckpunkte für eine entsprechende 
Corona-Schutz-Verordnung wurden beschlossen. Damit werden die Be-
schlüsse der Ministerpräsidentenkonferenz vom 16.02.2022 umgesetzt 
und auch ein Paradigmenwechsel weg von der Corona-Notfall-Verord-
nung vollzogen.

Demnach können auch die Clubs, Bars und Diskotheken unter 
2Gplus ab dem 04.03.2022 wieder öffnen.

Weiterhin gilt ab dem 04.03.2022 für Veranstaltungen, Theater, 
Opernhäuser und Kino bis zu 1.000 Besuchern die 3G-Regel statt wie 
bisher 2Gplus. Entfallen wird ebenfalls die Pflicht zur Kontakterfassung in 
den Kultur- und Freizeiteinrichtungen.

Für Großveranstaltungen mit mehr als 1.000 Teilnehmern werden die 
bundeseinheitlichen Regelungen aus dem MPK-Beschluss umgesetzt. 
Das bedeutet, es gilt 2G mit maximal 60 Prozent Auslastung im Innen-
bereich und maximal 6.000 Zuschauern, im Außenbereich maximal 75 
Prozent Auslastung und maximal 25.000 Zuschauer.

Zudem gilt ab dem 04.03.2022 für Gastronomie und die touristische 
Beherbergung statt 2G wieder die 3G-Regelung. Für Reisebüros wer-
den die Zugangsbeschränkungen wegfallen.

Informationen zu allen geltenden Regelungen sowie die entsprechenden 
Bekanntmachungen finden Sie unter www.coronavirus.sachsen.de.

Die Stadtverwaltung
informiert
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Übersicht über Schnelltestmöglichkeiten in Marienberg

•	 Teststation am Erlebnisbad AQUA MARIEN
		 Am Lautengrund 5
		 tägl. 7:00 - 19:00 Uhr / Keine Anmeldung erforderlich

•	 Teststation im Gewerbegebiet „Am Federnwerk“
		 Walter-Bogsch-Str. 1
		 Mo - Fr 06:00 - 16:00 Uhr & So 10:00 - 15:00 Uhr
		 mit Terminvereinbarung: 
		 https://testkalender.de/corona-testzentrum-marienberg

•	 Schnelltestzentrum im OT Zöblitz (NEU)
		 Am Marktplatz 79
		 Mo - Fr 6:00 - 11:00 Uhr & 12:00 - 18:00 Uhr
		 Sa - So 9:00 - 13:30 Uhr
		 Keine Anmeldung erforderlich

•	 Schnelltestzentrum im Physiotherapiezentrum Thera Medica
		 Katharinenstr. 1
		 mit Terminvereinbarung unter: 01522/3832428
		 Mo - Fr 7:00 - 19:00 Uhr 
		 Sa/So individuell nach Vereinbarung

•	 Corona-Testcenter im Hausarzt- und Facharztzentrum MVZ
		 Freiberger Str. 22 b
		 ab 8:00 Uhr zu den Öffnungszeiten

Fester Impfpunkt zur COVID-19-Impfung bis 31.03.2022 in Mari-
enberg

Noch bis zum 31.03.2022 wird im Gebäude Markt 17 in 09496 Mari-
enberg (ehem. Geschäftsstelle der Erzgebirgssparkasse) – Eingang 
Scheffelstraße – ein fester Impfpunkt durch den DRK-Kreisverband Aue- 
Schwarzenberg betrieben.
 
Eine Impfung ist jeweils an den Wochentagen Mo - Mi, 9:00 - 17:00 Uhr, 
sowohl mit als auch ohne Termin möglich. Freie Impftermine für Erst-, 
Zweit- und Auffrischungsimpfungen für diesen Impfpunkt sind ab sofort  
über das Online-Buchungsportal

https://sachsen.impfterminvergabe.de

buchbar. Termine sind nur über dieses Portal zu buchen und im Voraus 
von 14 Tagen verfügbar. Eine telefonische Anmeldung ist nicht möglich.
Für Kurzentschlossene empfiehlt das DRK, mindestens eine Stunde vor 
Schließung der Impfstelle bzw. des Impfzentrums zu erscheinen. Je nach 
Nachfrage kann es zu Wartezeiten kommen. Zudem gilt auch bei spon-
tanen Impfangeboten: Die letztgültige Entscheidung, ob eine Impfung 
durchgeführt wird, trifft in jedem Fall der impfende Arzt bzw. die impfende 
Ärztin.

Zusätzlich zu den regulären Tagen von Montag bis Mittwoch werden 
in der Zeit von 9:00 - 17:00 Uhr auch an folgenden Tagen Impftermine 
angeboten:

Samstag,	 05.03.2022
Donnerstag,	 10.03.2022
Freitag,	 11.03.2022
Samstag,	 12.03.2022
Freitag,	 18.03.2022
Donnerstag,	 24.03.2022
Donnerstag,	 31.03.2022

Amtliche Haushaltsbefragung – Mikrozensus 
2022

Zusätzlich zum Zensus 2022 findet 2022 der jährlich im Freistaat Sach-
sen – wie im gesamten Bundesgebiet – durchgeführte Mikrozensus statt. 
Der Mikrozensus („kleine Volkszählung“) ist eine gesetzlich angeordnete 
Stichprobenerhebung mit Auskunftspflicht, bei der ein Prozent der säch-
sischen Bevölkerung (rund 20 000 Haushalte) von Januar bis Dezember 
zu Themen wie Haushaltsstruktur, Erwerbstätigkeit, Arbeitssuche, Be-
such von Schule oder Hochschule, Quellen des Lebensunterhalts, usw. 
befragt werden, dieser wird parallel und eigenständig zum Zensus 2022 
durchgeführt. Um die Situation auf dem europäischen Arbeitsmarkt so-
wie die Lebensbedingungen der Menschen in Europa beurteilen zu kön-
nen, sind international vergleichbare Daten zu den genannten Themen 
unverzichtbar. Das Mikrozensus-Frageprogramm in 2022 enthält neben 
Fragen der europaweit durchgeführten EU-Arbeitskräftestichprobe auch 
Informationen zur Internetnutzung sowie Fragen zur Wohnsituation der 
Haushalte.

Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach den Regeln ei-
nes objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. Dabei werden nicht 
Personen, sondern Wohnungen ausgewählt. Um auch Aussagen über 
Veränderungen und Entwicklungen in der Bevölkerung treffen zu können, 
werden die ausgewählten Haushalte in der Regel bis zu viermal (maximal 
zweimal innerhalb eines Jahres) befragt.

Die Befragten können sich entweder telefonisch von geschulten Erhe-
bungsbeauftragten befragen lassen oder den Mikrozensus-Fragebogen 
eigenständig online oder auf Papier ausfüllen.
Die eingesetzten Erhebungsbeauftragten legitimieren sich mit einem 
Sonderausweis des Statistischen Landesamtes. Sie sind zu den entspre-
chenden Gesetzen und den einschlägigen Bestimmungen des Daten-
schutzes belehrt und zur Geheimhaltung verpflichtet. Alle Einzelangaben 
werden geheim gehalten und dienen ausschließlich den gesetzlich be-
stimmten Zwecken. 
Auf Grund der Coronasituation wird gegenwärtig ausschließlich telefo-
nisch und nicht von Angesicht zu Angesicht direkt im Haushalt befragt.

Auskunft erteilt: Ina Augustiniak, Tel.: 03578 - 33-2100
mikrozensus2020@statistik.sachsen.de

Zensus 2022: 
Interviewer gesucht

Was ist Ihre Aufgabe?
Als Interviewer führen Sie kurze persönliche Interviews 
(ca. 100 Haushalte) durch. 

Welche Voraussetzungen sollten Sie erfüllen?
•  Volljährigkeit
•  Zuverlässigkeit und Genauigkeit – Verschwiegenheit
•  zeitliche Flexibilität im Zeitraum von Mitte Mai bis Ende Juli
•  sympathisches und freundliches Auftreten
•  gute Deutschkenntnisse (weitere Sprachkenntnisse sind von Vorteil)
•  Schulungsteilnahme (Organisation durch Erhebungsstelle)

Was bieten wir Ihnen? 
Für Ihre ehrenamtliche Tätigkeit erhalten Sie eine Aufwandsentschä-
digung von durchschnittlich circa 500 Euro (abhängig von der Anzahl 
der befragten Haushalte und dem Aufwand). 
Fahrtkosten werden unabhängig davon erstattet. Ihre Arbeitszeit 
können Sie flexibel einteilen.

Wohin können Sie sich bei Interesse melden?
An die örtliche Erhebungsstelle Marienberg
Ratsseite-Rathausstraße 6 in 09496 Marienberg OT Pobershau
Telefon: 03735 7696451
E-Mail: zensus.marienberg@statistik.sachsen.de

Weitere Informationen zum Zensus finden Sie auf 
www.marienberg.de/zensus2022.
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Vereinsunterstützung 2022
-	 Antragsfrist verlängert -

An alle Vereine, Interessengruppen und Vereinigungen der Großen 
Kreisstadt Marienberg mit allen Ortsteilen

Auch im Jahr 2022 besteht im Rahmen der zur Verfügung stehenden 
Haushaltsmittel und in Übereinstimmung mit der aktuellen Richtlinie zur 
Förderung der örtlichen Vereine, Interessengruppen und Verbände der 
Stadt Marienberg die Möglichkeit, finanzielle und materielle Zuwendun-
gen bei der Stadtverwaltung Marienberg zu beantragen. Die Unterstüt-
zung durch die Stadt soll dabei nur als eine Möglichkeit angesehen wer-
den, geplante Projekte und Aktivitäten umzusetzen.

•	 Die Anträge auf finanzielle Unterstützung können bis zum 
	 31. März 2022 abgegeben werden. Dieser Termin sollte unbedingt 
	 eingehalten werden, da verspätet eingegangene Anträge unter Um- 
	 ständen nicht mehr berücksichtigt werden können. Um auch in diesem  
	 Jahr einen reibungslosen Zahlungsverkehr zu gewährleisten, ist die  
	 Angabe der aktuellen IBAN und BIC im Antragsformular dringend  
	 erforderlich.

•	 Die Anträge auf materielle Unterstützung (Bauhofleistungen) soll- 
	 ten frühzeitig, mindestens aber 4 Wochen vor dem Veranstaltungs- 
	 termin, eingereicht werden. Bei verspätetem Eingang ist die Einord- 
	 nung der Aufgaben im Arbeitsablauf des Bauhofes schwierig. Leistun- 
	 gen werden nach Verfügbarkeit und Kapazität gewährt.

Wir weisen darauf hin, dass die unter www.marienberg.de/rat-
haus/formulare  „Vereinsunterstützung“ aktuell bereitgestellten 
Formulare zu verwenden sind! 

Bei vereinsinternen Änderungen wie Personenwechsel im Vorstand,  
Änderung von Telefonnummern und E-Mail-Adressen wird um zeitnahe 
Mitteilung gebeten.

Für Rückfragen steht Frau Clauß gern zur Verfügung	   	
Tel.-Nr.:	03735 602-187
E-Mail: 	katharina.clauss@marienberg.de

Flagge für Tibet

Am 10. März 2022 – dem Gedenktag an den Tibetischen Volksaufstand 
von 1959 – wird am Marienberger Rathaus wieder die Flagge für Tibet 
gehisst und damit ein Zeichen für Menschenrechte gesetzt. Neben Ma-
rienberg beteiligen sich hunderte Städte, Gemeinden und Landkreise in 
ganz Deutschland an dieser Aktion.

Das Ordnungsamt informiert 

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, 
dass es nach der anhaltenden Wetterlage, die 
mit Sturm- und Orkanboen einherging, im Wald 
oder in Parkanlagen durch umstürzende Bäu-
me oder herabfallende Äste weiterhin gefährlich 
sein kann und deshalb besondere Vorsicht geboten ist.
 
Hinzufügen möchten wir, dass es in der Vegetationszeit vom 01.03. 
– 30.09. grundsätzlich verboten ist, Bäume, Hecken und Sträu-
cher abzuschneiden, auf den Stock zu setzen oder zu beseitigen. 
Zulässig sind lediglich Form- und Pflegeschnitte – siehe Bundesnatur-
schutzgesetz (BNatSchG) § 39 Abs. 5 Nr. 2.

 

Nächste Einreichungsfrist für Anträge 
im Verfügungsfonds im Fördergebiet 
„Ortsteilzentrum Zöblitz“ 

Einreichungsfrist: 31.03.2022 
 

Durchführungszeitraum: Mai bis Okt. 2022 

Weitere Informationen: 
 
www.marienberg.de/ 
verfuegungsfonds 

Verfügungsfonds Zöblitz

Wie bereits im Amtsblatt „Der Herzog“ Nr. 2/2022 veröffentlicht, wurde in 
der 6. Sitzung des örtlichen Gremiums des Verfügungsfonds im Förder-
gebiet „Ortsteilzentrum Zöblitz“ im November 2021 ein weiterer Durch-
führungszeitraum für Förderungen kleinteiliger Maßnahmen beschlossen. 

Alle Informationen sowie Formulare zur Fördermittelbeantragung finden 
Sie unter: www.marienberg.de/verfuegungsfonds

Einreichungsfrist für Förderanträge: 31.03.2022
(für Maßnahmen mit einem Durchführungszeitraum von Mai bis Oktober 
2022)

Hinweis:
Es wird darauf hingewiesen, dass vorrangig investive und investitionsvor-
bereitende Maßnahmen gefördert werden.

Kontakt Stadtverwaltung:
Stadtentwicklungs- und Ordnungsamt
soa@marienberg.de
03735 - 602 230
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Statistik über die Bearbeitung von Bau- und 
Werbeanträgen 2021

Die Große Kreisstadt Marienberg wird innerhalb des Verfahrens zur Ge-
nehmigung von Bau- und Werbeanträgen vom Landratsamt Erzgebirgs- 
kreis als zuständige Stelle zur Stellungnahme aufgefordert. Für die Ab-
gabe dieser Stellungnahme hat die Große Kreisstadt Marienberg jeweils 
zwei Monate Zeit. Während dieses Zeitraumes findet innerhalb der Stadt-
verwaltung eine umfassende Prüfung durch die einzelnen Fachbereiche 
statt. Bei Anträgen, die von besonderer öffentlicher Bedeutung sind, bei 
denen planungsrechtliche Grundzüge berührt werden und dies durch die 
Hauptsatzung vorgeschrieben ist, ist zusätzlich ein Beschluss des Tech-
nischen Ausschusses notwendig.

Im Jahr 2021 wurden insgesamt 137 Bau- und Werbeanträge gestellt. Im 
Vergleich zu den Vorjahren 2017 – 2019 mit durchschnittlich 92 Anträ-
gen und 2020 mit 115 Anträgen gab es einen erneuten Anstieg um rund  
20 % (2019 zu 2020 bereits rund 25 %). Es ist somit festzustellen, dass 
sich innerhalb der letzten beiden Jahre die Anzahl von Anträgen um fast 
50 % gesteigert hat.

Die Anträge verteilen sich im gesamten Stadtgebiet wie folgt:
	 -	 Marienberg	 61	 (2020: 58; 2019: 39)
	 -	 Pobershau	 15	 (2020: 14; 2019: 5)
	 -	 Lauterbach	 12	 (2020: 13; 2019: 8)
	 -	 Zöblitz	 9	 (2020: 5; 2019: 6)
	 -	 Rübenau	 7	 (2020: 6; 2019: 6)
	 -	 Ansprung	 6	 (2020: 2; 2019: 7)
	 -	 Grundau	 keine
	 -	 alle weiteren Gemarkungen	 5 oder weniger

Inhaltlich teilten sich die Anträge wie folgt auf:
	 -	 Errichtung Wohngebäude	 37	 (2020: 24; 2019: 21)
	 -	 Um- und Ausbau	 25	 (2020: 28; 2019: 19)
	 -	 Garagen/Carports	 18	 (2020: 13; 2019: 15)
	 -	 Gewerbevorhaben	 17	 (2020: 15; 2019: 11)
	 -	 Werbeanlagen	 4	 (2020: 10; 2019: 3)
	 -	 Nutzungsänderungen	 6	 (2020: 0; 2019: 6)
	 -	 Abbruch	 0	 (2020: 2; 2019: 0)
	 -	 Sonstige	 30	 (2020: 23; 2019: 17)
	 (Unter sonstige Anträge zählen z. B. Anträge für Schuppen, 
	 Gartenhäuser, Windkraftanlagen, Biogasanlagen und Ähnliches.)

Nachrichten aus dem Stadtarchiv

Wissenswertes aus der Vergangenheit
Heute vor 25 Jahren: Offizielle Übergabe der historischen Schul-
bibliothek

Am 10. März 1997 erfolgte die Rückführung von 281 Büchern der 
Schulbibliothek der ehemaligen städtischen Lateinschule und späteren 
Bürgerschule durch den Kirchenvorstand der evangelisch-lutherischen 
Kirchgemeinde St. Marien an das Stadtarchiv Marienberg. Die Übergabe 
wurde im Ratssaal des Rathauses in einem feierlichen Rahmen gestaltet, 
an welchem der Kirchenvorstand selbst, die Marienberger Stadträte, der 
Leiter des Marienberger Gymnasiums, Herr Peter Fischer  sowie der Su-
perintendent der Ephorie Marienberg, Herr Theodor Küttler teilnahmen. 
Der  Bürgermeister, Herr Thomas Wittig, hielt die Begrüßungsrede und 
Pfarrer Christoph  Kändler schloss sich der Rede an. Neben der Überga-
be der  historischen Schulbibliothek diente die Veranstaltung auch dazu, 
das  Zusammenwachsen von Stadt und Kirchgemeinde zu fördern.

Bücher der historischen Schulbibliothek bei der Übergabe 1997

Der Grundstock der historischen Schulbibliothek wurde im Jahr 1802, 
noch während des Bestehens der Lateinschule, durch den Oberberg-
meister Christian Friedrich Wilhelm Schmid mit insgesamt 164 Büchern 
gelegt. Vor allem durch Schenkungen vergrößerte sich der Bestand in 
den folgenden Jahren. Als 1835 die Bürgerschule im Gebäude der ehe-
maligen Lateinschule in der Schulgasse eröffnete, ging die Bibliothek in 
deren Besitz über. Im Laufe ihres Bestehens musste die Bibliothek mehr-
mals umziehen, so zum Beispiel beim Brand der Bürgerschule 1852. 
In den Jahren 1874 bis 1879 musste sie dem Bau der großen Orgel 
in der Kirche St. Marien weichen und wurde in die Freiberger Straße 2, 
dem Sitz der Superintendentur, verbracht. 1893 zog sie in die neu ein-
geweihte Zentralschule und nach dem Zweiten Weltkrieg überführte sie 
der Stadtarchivar Paul Roitzsch vom Boden des Zentralschulgebäudes 
in das Stadtarchiv. In den 1960ern brachte man die Bücher wieder in 
die Kirche St. Marien, wo sie mit der Kirchenbibliothek vereint wurden. 
Ab da gerieten sie für die kommenden Jahre in Vergessenheit. In Vor-
bereitung des 100. Jubiläums der Zentralschule machte sich Schulleiter 
Peter Fischer auf die Suche nach der historischen Schulbibliothek und 
wurde in der Kirchenbibliothek fündig. In mühevoller Arbeit wurden in den 
folgenden drei Jahren unter Anleitung einer Kirchen-Archivpflegerin die 
Bücher wiederzusammengetragen und konnten so im Jahr 1997 an das 
Stadtarchiv Marienberg übergeben werden. Das älteste Buch ist datiert 
auf das Jahr 1492.

Quelle: Stadtarchiv Marienberg: Marienberger Wochenblatt 10/1997; Fotosammlung

Finanzielle Urlaubsunterstützung für Ein- und 
Zweielternfamilien

Der Freistaat Sachsen fördert 2022 erneut den Familienurlaub für Haus-
halte mit schmalem Budget. 
Die finanzielle Unterstützung ist möglich: Wenn die Familienauszeit bzw. 
der Familienurlaub innerhalb von Deutschland erfolgt; mindestens sechs, 
maximal 14 Nächte vorsieht und das Einkommen einen auf die Familien-
situation angepassten Freibetrag nicht überschreitet. Die Förderung kann 
bis zu 9 Euro pro Nacht und pro Person betragen.

Betreffende Familien, die ihren ständigen Wohnsitz in Sachsen haben und 
für dieses Jahr einen Urlaub planen, erhalten nähere Infos und Anträge für 
die einkommensabhängige Unterstützung u. a. beim Landesfamilienver-
band SHIA e.V., Telefon 0341 9832806 sowie unter www.shia-sachsen.de. 
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Glückwünsche zur Neueröffnung nach Umzug

Seit dem 14.02.2022 ist das Reisebüro „Katzenstein Reisen“ direkt am 
Marktplatz im Erdgeschoss der Seniorenresidenz „Am Markt“ zu finden. 
Bereits 1991 gründete Peter Meyer sein Unternehmen, sodass im letz-
ten Jahr das 30. Firmenjubiläum begangen werden konnte. Zwei Jahre 
später wurde dann auch das Reisebüro in Marienberg eröffnet. Der neue 
Standort glänzt neben der vorteilhaften Lage am Marktplatz vor allem 
durch ausreichend Platz und die großen Fensterfronten.

Geschäftsführer Peter Meyer nahm die Glückwünsche von Oberbürgermeister André 
Heinrich entgegen

Oberbürgermeister André Heinrich freute sich, am 15.02.2022 persönlich 
die besten Glückwünsche zur Neueröffnung am prominenten Standort 
im Namen des Stadtrates und der Verwaltung überbringen zu können 
und wünschte Geschäftsführer Peter Meyer und seinen Kolleg*innen alles  
Gute. 

Aus dem Baugeschehen der Stadt
Tiefbauarbeiten an der Kindertagesstätte „Kinderland“ in Nieder-
lauterstein

Da es im Bereich des Kindergartens im Ortsteil Niederlauterstein, insbe-
sondere bei Starkniederschlägen, zu Rückstau des Regenwassers ge-
kommen ist, musste hier dringend gehandelt werden.

Nachdem bereits im Dezember 
2021 die Arbeiten des 1. Bau-
abschnittes zur Erneuerung des 
Regenwasser- und Abwasserka-
nals an der Kindertagesstätte in 
Niederlauterstein abgeschlossen 
werden konnten, werden nun im 
März dieses Jahres die Arbeiten 
des 2. Bauabschnittes beginnen. 

Im Zuge des 1. Bauabschnittes 
wurden im letzten Jahr die Fall-
rohre und Einläufe neu verrohrt 
und die Drainage vom Regen-
wasser getrennt. Auch Teile des 
Schmutzwasserkanals konnten 
erneuert werden. Eine Sammel-
grube wurde abgerissen und ein 
neuer Ableitungskanal hergestellt.

Im 2. Bauabschnitt werden jetzt zwei neue Schächte gesetzt und die 
Haupttrasse komplett erneuert. Dadurch ergibt sich die Möglichkeit, die 
Nennweiten des Rohrquerschnittes zu erhöhen, wodurch sich ein hö-
heres Rückstauvolumen ergibt, um das Wohngebiet Gänsegasse ver-
stärkt vor Überflutung zu schützen. Die Arbeiten wurden und werden 
ausschließlich durch Eigenleistung des städtischen Bauhofes ausgeführt.

MUSEUM SÄCHSISCH-BÖHMISCHES ERZGEBIRGE 
Bergmagazin Marienberg | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 66812910 | museum@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr 

Erzgebirgische Kulturgeschichte im ehem. Getreidespeicher
Geschichte der Bergstadt Marienberg
Deutsche und Tschechen im 20. Jahrhundert

IIIII  bis 03.04.2022 | „Raacherma un Schwibbuung”

BESUCHERBERGWERK PFERDEGÖPEL 
OT Lauta | Lautaer Hauptstraße 12 | 09496 Marienberg
03735 60 89 68 | pferdegoepel@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr

Führungen Di – Fr 13:00 | 14:30 Uhr
in den sächs. Osterferien auch 11:00 Uhr
Sa, So, Feiertage 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Schauvorführungen mit Pferden Sa, So, Feiertage 13:00 | 14:30 Uhr

Technische Vorführung des Pferdegöpels mit Pferden, Schacht 
untertage befahrbar, Bergschmiede, Scheidebank, Märchenberg

IIIII  bis 18.04.2022 | 140 Jahre bewegte Geschichte(n) –  
Vom Blechspielzeug zur Modellbahn

Ulrich Franke aus Freiberg ist happy. Nachdem seine Sonderschau 
unter dem Titel „140 Jahre bewegte Geschichte(n) – vom Blechspiel-
zeug zur Modellbahn“ in den Räumlichkeiten des Besucherberg-
werkes Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht in Lauta, direkt an 
der B 174 aufgrund von Corona lange Zeit von der Schließung be-
troffen war, darf er sich aktuell über beachtliches Interesse freuen.  
Mehr noch: Bis Februar ist er samstags und sonntags zu den Öff-
nungszeiten der Einrichtung mit seinem Sohn Maximilian selbst vor 
Ort. Beide Herren, welche über ein sehr umfangreiches Wissen zum 
Thema verfügen, beantworten gern die Fragen der Gäste. „Es macht 

Liebe Besucher, bitte beachten Sie: 

Voraussetzung für den Museumsbesuch ist die Vorlage eines 
Impf-, Genesenen- oder Testnachweises und die Teilnahme 
an der Kontakterfassung. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Museen | Besucherbergwerke

!
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AUSSTELLUNGEN BÖTTCHERFABRIK 
OT Pobershau | RS – Dorfstr. 112 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 660162 | museum@marienberg.de | www.marienberg.de
Fr – So, Feiertage 13 – 17 Uhr | Osterferien Di – Do 13 – 17 Uhr 

Max Christoph – Maler des Erzgebirges
Maschinenbaufabrik Ernst Wittig – Industriegeschichte erleben
Alte Tenne – historische landwirtschaftliche Geräte

Die Böttcherfabrik im OT Pobershau beherbergt u. a. im Erdgeschoss
die im Jahr 1927 durch Ernst Wittig gegründete historische Schlos-
serei mit größtenteils noch funktionstüchtigen Maschinen, welche 
bis auf das Jahr 1880 zurückgehen. Am 19.02. und 20.02. führte Herr 
Werner Wittig interessierte Besucher durch die Ausstellung – einem 
einzigartigen geschlossenen Ensemble regionaler Industriekultur.

Besuchen Sie in diesem Frühjahr die Böttcherfabrik in Po-
bershau. Dort finden Sie eine Osterschau der besonderen 
Art. Gabriele und Annerose Klötzer präsentieren in ihrer Kre-
ativschau ca. 2000 Ostereier, die mit 35 verschiedenen Hand-
arbeitstechniken bearbeitet wurden. Dazu gibt es täglich 
Vorführungen sowie interessante Bastelangebote für alle, die 
gern selbst etwas ausprobieren möchten. Man kann staunen, 
welche Besonderheiten mit Garn, Papier, Wolle und Farbe 
entstehen können. Ergänzt wird das Ganze mit gestrickten 
und gehäkelten Eierwärmern in 20 Varianten und anderen 
frühlingshaften Dekorationen. Schauen Sie vorbei, vielleicht 
finden Sie etwas für Ihre Osterdeko oder zum Verschenken. 

Gabriele & Annerose Klötzer – 
„Rund um das Osterei“  

mir solch eine Freude, hier zu sein. Die Räume sind perfekt, die Mitarbei-
ter spitze. Jetzt, da Ferien sind und nun auch zunehmend Kinder kom-
men, um das Spielzeug von einst zu bestaunen, macht es richtig Spaß“, 
schwärmte Franke senior. Um den Nerv der Mädchen und Jungen 
so richtig zu treffen, bauten die Frankes Bahnen auf, an denen die 
Kinder auch mal aufs Knöpfchen drücken dürfen. Dieses Angebot 
nutzten bspw. Lina, Luise und Charlotte und sagten: „Das ist toll, denn 
so etwas haben wir zu Hause nicht“. Mutti Isabel zeigte sich nicht weni-
ger begeistert und ergänzte: „Es ist Nostalgie. Es ist abwechslungsreich 
und wir brauchen nicht erst weit zu fahren, denn diese Ausstellung wird 
in unserem Heimatort präsentiert.“ 
Doch wie fand der Leihgeber überhaupt zum Eisenbahn-Thema und 
wie lange betreibt er dieses Hobby schon? Wir schrieben das Jahr 
2000, als Ulrich Franke auf seinem Grundstück in Freiberg seine ganz 
private Lehmann-Gartenbahn aufbaute. Herhalten musste das Gara-
gendach. „Das bot sich prima an, denn das Dach reicht teilweise bis zum 
Boden, so dass man gut dran arbeiten konnte“, erzählte der Freiberger. 
250 Meter Gleis, an die 40 Weichen, sieben Loks u.a.m. wurden in-
stalliert. Dazu kam noch seine Sammelleidenschaft, denn er sammelt 
alles, was mit dem Thema zu tun hat. Eisenbahnverrückt ist er schon 
seit Kindesbeinen, bekam bereits mit vier Jahren eine Eisenbahn der 
Spur H0 geschenkt. Im Studium lernte er seine spätere, ebenfalls von 
Eisenbahnvirus infizierte Ehefrau Hannelore, kennen. Die gebürtige 
Dresdnerin war – ebenso im Alter von vier Jahren – sogar von zu Hau-
se ausgebüchst und zum Hauptbahnhof gelaufen, „um Eisenbahn zu 
gucken“, verriet sie lachend. Man hatte sich also gesucht und gefun-
den. Und technisches Verständnis war aufgrund ihrer beider Berufe 
als Mathe-Physik-Lehrer außerdem vorhanden. So stand der gemein-
samen Leidenschaft bezüglich Züge nichts im Wege. Und: Auch ihre 
drei Jungs teilen diese Begeisterung bis heute. 

SCHAUBERGWERK MOLCHNER STOLLN

OT Pobershau | AS – Dorfstraße 67 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62522 | www.molchner-stolln.de
Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr 
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

Führungen durch eines der ältesten und schönsten  
Besucherbergwerke des Erzgebirges

Foto & Text: Jana Kretzschmann

 18.03. – 24.04.2022Ausstellungen Böttcherfabrik

NEU

Foto: Kristian Hahn
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Osterausstellung 
Hobler – Figuren mit Herz

Die Tradition der Holzgestaltung des Familienunternehmens 
Hobler reicht bis in die Anfänge des letzten Jahrhunderts. 
Zur damaligen Zeit fertigte der Urgroßvater Willi Tennstedt in 
liebevoller Handarbeit Spielsachen für Kinder. Es entstanden 
Kaufmannsläden, Puppenmöbel und ein Karussell, das noch 
heute existiert. Später setzte sein Sohn Gerhard und dessen 
Frau Ellen die Geschicke des Vaters fort. Neben Kerzenleuch-
tern und Schalen gab es auch ein breites Spektrum an Kinder-
spielsachen. Mittlerweile hat die Tradition den Urenkel Dirk 
Hobler erreicht. Nach dem Abschluss eines Designstudiums 
auf Burg Giebichenstein arbeitete er viele Jahre für namhafte 
Unternehmen des erzgebirgischen Kunsthandwerks. Die Ver-
wirklichung einer eigenen Figurenserie war sein Traum, den 
er sich gemeinsam mit seiner Frau Romy seit 1997 mit den er-
sten Entwürfen für eine Figurengruppe in modernem Design 
erfüllt. Zehn Jahre reiften die Ideen und es sammelte sich ein 
großer Formenschatz an neuen Charakteren, die heute nach 
und nach umgesetzt werden. Nach dem Motto „gemeinsam 
ist das Leben doppelt so schön“ entschloss sich das Familien-
unternehmen ihre Figuren als Pärchen darzustellen. Ein No-
vum im Erzgebirge, waren doch bis dahin die Engel alle weib-
lich. 2013 gewann das Familienunternehmen den seit 1995 
durch den Verband Erzgebirgischer Kunsthandwerker und 
Spielzeughersteller e.V. ausgelobten Preis „Tradition & Form“.   

ATELIERHAUS „DAS TIMMELHÄUS’L” IM OT GEBIRGE

OT Gebirge | Sandweg 7 | 09496 Marienberg 
Tel. 0152 03495053 | adelbert.gruendig@web.de
Mi, Do 14 – 18 Uhr | So 15 – 18 Uhr auf Anmeldung 
und nach Vereinbarung
Eintritt frei – um eine Spende zum Erhalt des Hauses wird gebeten

Ständige Ausstellung von Adelbert Gründig – 
Bibelbilder AT/NT, Ikonen und mehr Theater der Dichtung

SERPENTINSTEINMUSEUM ZÖBLITZ

OT Zöblitz | Bahnhofstraße 1 | 09496 Marienberg
Tel. 037363 7704 | info-zoeblitz@marienberg.de | 
www.marienberg.de
Di – Do 11 – 15:30 Uhr | Fr 10 – 12:30 Uhr 
Sa – So 13 – 16 Uhr
Feiertage & Ostersonntag geschlossen

Voll funktionstüchtige Serpentinsteindrechselwerkstatt 
Dauerausstellung zur Regional- und Stadtgeschichte

IIIII  Do | 17. März | 19:30 Uhr | Bergmagazin Marienberg
Theater der Dichtung
Heinrich Heine: „Ich wollte gehn die ganze Welt zu Ende“
Eintritt: 5 € / 3 € ermäßigt
Kartenreservierung unter Tel. 03735 66812920

Andreas Schroth nimmt Sie mit auf eine Reise nach Israel –
eine Reise voll einzigartiger Begegnungen, wie grandiose 
Landschaften und Städte, historische Denkmäler, sowie hiesi-
ge Flora und Fauna verbunden in verschiedenen Fotocollagen.

Gebürtig ist Andreas Schroth in Chemnitz, doch seine christ-
lichen Glaubenswurzeln sind in Israel. Seit 2002 zog es ihn 
immer wieder in das Land des Gottesvolkes. Er dokumen-
tiert seine Erlebnisse anhand von Collagen, auf Anregung 
der jüdischen Gemeinde in Chemnitz, wo sie auch erstmalig 
2010/2011 zu sehen waren. Seitdem wurden sie an verschie-
denen Orten gezeigt.

Für die Ausstellung in Pobershau hat er zwei spezielle Col-
lagen gestaltet: „Wider das Vergessen“ und „Das Leben geht 
weiter“, die hier zum ersten Mal ausgestellt werden. 

Andreas Schroth –
Fotocollagenausstellung „Israel erlebt“

GALERIE „DIE HÜTTE”

OT Pobershau | RS – Rathausstraße 10 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62527 | die-huette@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage  13 – 17 Uhr 

Skulpturen in Holz – wider das Vergessen
Lebenswerk des Pobershauer Schnitzers Gottfried Reichel

IIIII  bis 13.03.2022 | Eine Reise durch das wilde Erzgebirge – 
Fotoausstellung von Marcel Reichel, Pobershau

Galerie „Die Hütte“ 27.03. – 24.07.2022

NEU

Serpentinsteinmuseum Zöblitz 19.03. – 08.05.2022

NEU
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Informationen
für die Ortsteile

 MARIENBERG STADT

Mitgliederversammlung
DRK – Ortsverein 
Marienberg e. V. 

Werte Kameradinnen, werte Kameraden, 

wir laden euch recht herzlich zu unserer Mitgliederversammlung des DRK – 
Ortsverein Marienberg e. V. für das Jahr 2021 am 18.03.2022 um 18:00 Uhr 
im DRK - Bürgerzentrum ein.

Die Tagesordnung besteht aus folgenden Themen: 

	 1. 	 Begrüßung durch den Vorsitzenden 
	 2. 	 Bestätigung der Beschlussfähigkeit 
	 3. 	 Bestätigung der Tagesordnung 
	 4. 	 Protokollkontrolle 
	 5. 	 Finanzbericht 2021 
	 6. 	 Tätigkeitsbericht und Aussprache zur weiteren Arbeit im 
		   	 Ortsverein/ Ortsbereitschaft/ Jugendrotkreuz/ Wasserwacht – 
			   Zielstellungen 
	 7. 	 Entlastung des Vorstandes für den Bereichszeitraum 
	 8. 	 Wahl des Vorstandes (Wahlordnung liegt im DRK-Bürgerzentrum
		   	 Marienberg aus) 
	 9. 	 Sonstiges 
	 10. 	Schlusswort des Vorsitzenden 

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und verbleiben mit besten Wün-
schen. 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Marienberg e. V.

Kirchliche Nachrichten
Adventkapelle Marienberg
samstags			   10:00 Uhr	 Gottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Sonntag, 	 06.03.	10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst mit der
						      Landeskirchlichen Gemeinschaft
Sonntag, 	 13.03.	10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem
						      Abendmahl

Evangelisch-methodistische Christuskirche Marienberg
sonntags			   10:00 Uhr	 Gottesdienst und Kindergottesdienst

Landeskirchlic	he Gemeinschaft Marienberg
Sonntag, 	 06.03.	10:00 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag, 	 13.03.	17:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Neuapostolische Kirche Marienberg
sonntags			   10:00 Uhr	 Gottesdienst
mittwochs			   19:30 Uhr	 Gottesdienst

Kath. Gemeinde Marienberg
Sonntag, 	 06.03.	10:00 Uhr	 Hl. Messe
Sonntag, 	 13.03.	10:00 Uhr	 Hl. Messe

Eine Blutspende kann Leben retten – Was gilt 
es als Spender vor und nach der Blutspende 
besonders zu beachten?

Die 500 Milliliter Blut einer Blutspende können für Patienten in vielen Fällen 
lebensrettend sein. Die Sicherheit von Blutspenderinnen und -spendern 
selbst hat folglich oberste Priorität, denn nur durch ihren Einsatz kann die 
Patientenversorgung langfristig gesichert werden. Zum Spenderschutz 
kann unter anderem das Einhalten bestimmter Verhaltenstipps insbe-
sondere direkt vor und nach einer Blutspende durch die Spender selbst 
beitragen. Der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost gibt seinen Spendern 
beispielsweise folgende Empfehlungen: 

Vor der Spende:
	 •	 Ausschließlich völlig gesund und frei von jeglichen Erkältungs-
		  symptomen zur Spende kommen.
	 •	 Sollte einige Zeit vor der gewünschten Spende eine Krankheit
		  vorgelegen haben, müssen ggf. Wartefristen bis zur nächsten
		  Blutspende eingehalten werden. Zwischen zwei Spenden 
		  müssen generell mindestens 56 Tage liegen.
	 •	 Ausreichend essen und trinken, um den Kreislauf stabil zu halten und
		  den Flüssigkeitsverlust durch die Spende ausgleichen zu können.

Nach der Spende:
	 •	 Auch nach einer Blutspende sollte viel getrunken werden 
		  (z. B. Wasser, Saftschorlen, Kräutertees).
	 •	 Auf Sport direkt nach der Blutspende verzichten. Am Tag nach 
		  der Spende kann wieder Sport getrieben werden. Auch ein Saun-
		  abesuch sollte erst auf den Tag nach der Spende gelegt werden. 
	 •	 Eine ausreichend lange Ruhezeit einhalten und nach Möglichkeit
		  erst circa 30 Minuten nach der Blutspende wieder aktiv am 
		  Straßenverkehr teilnehmen.

Generell gilt, dass der auf dem Blutspendetermin anwesende Arzt oder 
die Ärztin jeweils am Tag der Spende darüber entscheidet, ob eine „Spen-
detauglichkeit“ des potentiellen Blutspenders vorliegt. Der Vorab-Spen-
decheck kann unverbindlich Anhaltspunkte dafür geben, ob die Voraus-
setzungen für eine Blutspende vorliegen: https://www.drk-blutspende.
de/spende-check/nordost
Alle Blutspendetermine sind zu finden unter: https://www.blutspen-
de-nordost.de/blutspendetermine/

Eine Terminreservierung vorab ist erforderlich.
Bitte beachten Sie ggf. aktuelle Ankündigungen auf unserer Website 
www.blutspende-nordost.de.  Weitere Informationen werden darüber hi-
naus unter der kostenlosen Hotline 0800 11 949 11 erteilt. Auch nach 
einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen Impfstoffen gegen 
das Corona-Virus ist eine Blutspende am Tag nach der Impfung möglich, 
sofern sich der Geimpfte gesund fühlt.

Informationsveranstaltung 

Respekt im Netz? – ist das Thema einer Informationsveranstaltung der 
VHS Erzgebirgskreis am 9. März 2022 in der Baldauf Villa Marienberg. 

Die sozialen Medien haben das Netz und unsere Kommunikation verän-
dert. Sie fördern Austausch und Vernetzung, sind aber auch ein einfacher 
Weg für persönliche oder anonyme Beleidigung im Netz. Welche Möglich-
keiten gibt es, dem entgegenzutreten sowohl für Betroffene als auch für 
jene, die sich für eine gute Diskussionskultur im Netz einsetzen möchten? 

Die Teilnahme ist kostenfrei. Beginn der zweistündigen Veranstaltung ist 
um 18:00 Uhr.

BLUTSPENDETERMIN
Die nächste Gelegenheit zur Blutspende besteht:

am Montag, den 21.03.2022
von 14:30 bis 19:00 Uhr

in der Stadthalle Marienberg, 
Walter-Mehnert-Str. 3
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Ansetzungen vom 
HSV 1956 Marienberg e. V.
Liebe Handballfreunde,

nach der durch die Corona-Pandemie bedingte sehr langen Wettkampf-
pause für unsere fünf Handballmannschaften, soll der Spielbetrieb nach 
Vorstellungen des Handball-Verbandes Sachsens ab dem 5. März 2022 
endlich wieder fortgesetzt werden. Da es zeitlich nicht mehr möglich ist, 
eine vollständige Serie mit Hin- und Rückspielen durchzuführen, wird es 
für unsere Sachsenligamannschaften nur eine einfache Runde geben. Die 
bereits durchgeführten Spiele gehen in die Wertung ein und die aktuellen 
Tabellenstände haben daher Bestand. Für alle Nachwuchsmannschaften 
gibt es aber unterschiedliche Regelungen.

	 •	Samstag, 05.03.2022
		  Heimspiel für ein Team des HSV 1956 Marienberg in der 
		  Sporthalle „Am Goldkindstein“
		  Sachsenliga weibliche Jugend C:
		  15:00 Uhr	 HSV 1956 Marienberg wJC – VfL Meißen

	 •	Freitag, 11.03.2022 !!!Achtung!!!
		  Heimspiel für ein Team des HSV 1956 Marienberg in der 
		  Sporthalle „Am Goldkindstein“
		  Sachsenliga Frauen:
		  19:00 Uhr	 HSV 1956 Marienberg – SV Rotation Weißenborn

	 •	Sonntag, 13.03.2022
		  Heimspiele für zwei Teams des HSV 1956 Marienberg in 
		  der Sporthalle „Am Goldkindstein“
		  Bezirksliga weibliche Jugend E:
		  10:30 Uhr	 HSV 1956 Marienberg wJE – BSV Sachsen Zwickau
		  11:30 Uhr	 HV Chemnitz – SV Chemie Zwickau
		  12:30 Uhr	 HV Chemnitz – BSV Sachsen Zwickau
		  13:30 Uhr	 HSV 1956 Marienberg wJE – SV Chemie Zwickau
		  Sachsenliga Frauen:
		  15:30 Uhr	 HSV 1956 Marienberg – BSV Sachsen Zwickau II
		  Auswärtsspiel für ein Team des HSV 1956 Marienberg
		  Sachsenliga weibliche Jugend C in Großröhrsdorf:
		  15:00 Uhr 	HC Rödertal - HSV 1956 Marienberg wJC

	 •	Samstag, 19.03.2022
		  Heimspiele für drei Teams des HSV 1956 Marienberg in der 
		  Sporthalle „Am Goldkindstein“
		  Bezirksliga weibliche Jugend E:
		  10:00 Uhr	 HSV 1956 Marienberg wJE – BSV Limbach Oberfrohna
		  11:00 Uhr	 BSV Limbach Oberfrohna – HV Chemnitz
		  12:00 Uhr	 HSV 1956 Marienberg wJE – HV Chemnitz
		  Kreisliga Zwickau weibliche Jugend D:
		  13:30 Uhr	 HSV 1956 Marienberg wJD – HC Fraureuth
		  Sachsenliga weibliche Jugend C:
		  15:30 Uhr	 HSV 1956 Marienberg wJC – SC Hoyerswerda

Alle Handballfans sollten sich bitte auf unserer Homepage informieren, ob 
die Spiele auch stattfinden. Zudem ist das dabei gültige Hygienekonzept 
in unserer Sporthalle „Am Goldkindstein“ zu beachten. Die Durchführung 
der Spiele sind nur nach den tagesaktuellen, geltenden Corona-Verord-
nungen möglich! Bei allen noch geltenden Einschränkungen freuen sich 
alle seitens unseres HSV, dass es endlich mit dem Spielbetrieb weitergeht 
und dass den Handballfans wieder interessante Spiele zum Besuch an-
geboten werden können.

Der Vorstand des HSV 1956 Marienberg e. V. hofft, dass alle Punktspiele 
entsprechend der Coronabestimmungen durchgeführt werden können 
und wünscht all seinen Mannschaften dabei viel Erfolg.
Weitere HSV-Informationen, Ergebnisse, Tabellen usw. sind im Internet 
www.handball-marienberg.de oder Facebook HSV 1956 Marienberg  
ersichtlich.

Diakonie Marienberg
Diakonisches Werk im Kirchenbezirk
Marienberg e. V.

Kontaktcafé
in der Sozialtherapeutischen Wohnstätte „Lebensbrücke“ 

Töpferstr. 33, 09496 Marienberg, Telefon: 03735/660422
koca@diakonie-marienberg.de | www.diakonie-marienberg.de

Herzliche Einladung zu den Angeboten im März 2022

Montag, 	 07.03.	 14:30 Uhr	 Raus in die Natur: 
			   Wanderung am Schlettenberg
Dienstag, 	 08.03.	 11:30 Uhr	 1. Gruppe Gemeinsames Mittagessen
		  12:30 Uhr	 2. Gruppe Gemeinsames Mittagessen
Mittwoch, 	 09.03.	  
	 15:00 – 17:00 Uhr	 Zschopau-Treff: Faschingsfeier
Donnerstag,	 10.03.	 14:30 Uhr	 Gemütliches Kaffeetrinken zum 25. Jubiläum 

Freitag, 	 11.03.	 08:30 Uhr	 Gemeinsames Frühstück
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Montag, 	 14.03.	 14:30 Uhr	 Spiel mal wieder
Dienstag, 	 15.03.	 11:30 Uhr	 1. Gruppe Gemeinsames Mittagessen
		  12:30 Uhr	 2. Gruppe Gemeinsames Mittagessen
Mittwoch, 	 16.03.	
	 16:00 – 18:00 Uhr	 Selbsthilfegruppe Olbernhau
Donnerstag,	 17.03.	 14:30 Uhr	 Geburtstagskaffee
Freitag, 	 18.03.	 08:30 Uhr	 Gemeinsames Frühstück
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Montag, 	 21.03.	 14:30 Uhr	 Gemeinsames Backen
Dienstag, 	 22.03.	 11:30 Uhr	 1. Gruppe Gemeinsames Mittagessen
		  12:30 Uhr	 2. Gruppe Gemeinsames Mittagessen
Mittwoch, 	 23.03.	
	 15:00 – 17:00 Uhr	 Olbernhau-Treff Osterbasteln
Donnerstag,	 24.03.	 14:00 Uhr	 Themennachmittag mit der Suchtberatung
Freitag, 	 25.03.	 08:30 Uhr	 Gemeinsames Frühstück
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Montag, 	 28.03.	
		  ab 16:30 Uhr	 Gemeinsames Abendessen
Dienstag, 	 29.03.	 11:30 Uhr 	 1. Gruppe Gemeinsames Mittagessen
		  12:30 Uhr	 2. Gruppe Gemeinsames Mittagessen
Mittwoch, 	 30.03.	
	 16:00 – 18:00 Uhr 	Selbsthilfegruppe Olbernhau
Donnerstag,	 31.03.	 14:00 Uhr	 Entdecke deine Heimat: 
			   Eisenbahnmuseum Schönfeld
									       
WICHTIGE INFORMATION!!
Ein Kontaktcafébesuch kann nur mit vorheriger telefonischer oder per-
sönlicher Anmeldung erfolgen.
Die Aufenthaltsdauer pro Besucher und Tag ist auf 2 Stunden begrenzt 
möglich.
Es besteht eine Pflicht zum Tragen einer FFP-2-Maske. Diese können bei 
Bedarf vor Ort bezogen werden.
Die Verhaltensmaßnahmen und Hygienevorschriften sind unbedingt ein-
zuhalten.
Achtung neue Öffnungszeit
Montag, Donnerstag 12:30 – 17:30 Uhr
Dienstag, Freitag 8:30 Uhr – 15:30 Uhr
Mittwoch ist das Kontaktcafé in Marienberg geschlossen

Ab 03.03.2022 findet jeweils Dienstags und Donnerstags um 14:30 Uhr 
die Haltestelle zur Fastenzeit statt.



Der Herzog  Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg	�  Seite 12 · 4/2022

 GEBIRGE UND GELOBTLAND

NIEDERLAUTERSTEIN

Landeskirchliche Gemeinschaft Gebirge/Gelobtland

jeden Dienstag um 	 19:30 Uhr	 Gebetskreis
jeden Samstag um 	 19:00 Uhr	 Jugendstunde

Sonntag, 06.03.	 9:30 Uhr	 T(Dankstelle)
Dienstag, 08.03.	 15:00 Uhr	 Seniorennachmittag
Sonntag, 13.03.	 9:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Kita Kinderland trug eigene Olympische Spiele 
aus

Zeitgleich zu Peking führten auch die Steppkes der Kita „Kinderland“ ihre 
eigenen Olympischen Spiele durch. „Aufgrund des Schneemangels zwar 
in der Turnhalle, aber schon in den entsprechenden Disziplinen“, erklärte 
Leiterin Annett Börner. Pünktlich um 9:30 Uhr marschierten am 9. Februar 
2022 die Mädchen und Jungen stolz zu Fanfarenklängen ein, allen voran 
Oskar mit der Fackel. Er durfte das Olympische Feuer „entzünden“. Dann 
hieß es alles zu geben, um sich Edelmetall zu sichern – u. a. im Eiska-
nal beim Rennrodeln, im Eisschnelllauf und Skeleton. „Mit dieser Aktion 
wollen wir unsere Verbundenheit mit den Niederlautersteiner Sportlern 
Candy Bauer und Erik Simon bekunden, die gegenwärtig in Peking ihr 
Bestes geben“, so die Leiterin weiter. Insgesamt war es für die jungen 
Sportlerinnen und Sportler des „Kinderlandes“ ein sehr erfolgreicher Tag, 
denn jede(r) durfte schlussendlich eine Medaille mit nach Hause nehmen. 
Diesbezüglich gab es Unterstützung durch den ATSV Gebirge/Gelobtland 
e. V., dem treuen Kooperationspartner der Kita. Die dazugehörigen Ur-
kunden werden in den Portfolios der Schützlinge aufbewahrt. 

Bewegung wird im Kinderland überhaupt sehr großgeschrieben. Wann 
immer es das Wetter erlaubt, geht’s raus – im Winter bei Schnee sogar mit 
Skiern, welche dem Haus gesponsert wurden. Auf die Rückkehr der Nie-
derlautersteiner Olympioniken freuen sich die Kinder sehr. Dies bekunden 
sie auch nach außen hin mit liebevoll geschmückten Fenstern. Schließlich 
ist auch die Kindereinrichtung des Ortes in die Aktion „Olympisches Dorf“ 
integriert.

Bevor es richtig zur Sache ging gab es eine kleine Aufwärmphase

Jagdgenossenschaft
Lauterbach – Niederlauterstein – Lauta
Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung

Zur Versammlung der Mitglieder der Jagdgenossenschaft am Donners-
tag, 31.03.2022 um 19:00 Uhr im Sportlerheim Lauterbach werden 
hiermit alle Eigentümer von Grundflächen, die zum gemeinsamen Jagd-
bezirk Lauterbach, Niederlauterstein und Lauta gehören und auf denen 
die Jagd ausgeübt werden darf, recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

	 1.	 Eröffnung und Begrüßung
	 2.	 Rechenschaftsbericht des Vorstandes
	 3.	 Kassenbericht
	 4.	 Bericht der Kassenprüfung
	 5.	 Bericht der Pächter
	 6.	 Diskussion zu Punkt 2 bis 5
	 7.	 Bestätigung zu Punkt 2 bis 5
	 8.	 Beschluss zum Antrag im Pachtvertrag des Reviers II (Knochen) 
		  vom 01.04.2022 	als Mitpächter mit allen Rechten und Pflichten 
		  aufgenommen zu werden.
	 9.	 Beschlussfassung zur Auszahlung der Jagdpacht im April 2022
	 10.	Schlusswort des Jagdvorstehers

Anmerkung: Bei Verhinderung können sich die Eigentümer jagdbarer 
Grundflächen (gesetzl. Begriff Jagdgenosse) durch eine volljährige Per-
son vertreten lassen. Für die Erteilung der Vollmacht ist die schriftliche 
Form erforderlich.
Ein bevollmächtigter Vertreter darf höchstens einen Jagdgenossen ver-
treten.
Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig berufenen Or-
gane oder deren Beauftragte.

Diese Versammlung findet unter Einhaltung der aktuellen Sicherheitsbe-
stimmungen statt. Es werden nur Getränke angeboten. Sofern es die zum 
Termin geltenden Covid-19-Bestimmungen erfordern, ist ein Mund- und 
Nasenschutz zu tragen.

Die Pachtauszahlung findet 
am Freitag, 01.04.2022 von 16:00 bis 18:00 Uhr und 
am Samstag, 02.04.2022 von 10:00 bis 12:00 Uhr
in der Turnhalle in Lauterbach (unterer Eingang) statt.

Lauterbach, den 20.02.2022		          Dietmar Baldauf
						      Vorsitzender des Jagdvorstandes 

Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach
Gottesdienste in Lauterbach
Sonntag, 	 06.03.	10:30 Uhr	 Lichtblick-Gottesdienst mit 
						      Pfr. Wolfram Rohloff
Sonntag, 	 13.03.	 9:00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfr. Wolfram Rohloff

Öffnungszeiten der Bibliothek in Rübenau
samstags von 	09:30 – 12:00 Uhr

Neuapostolische Kirche Rübenau
sonntags			   10:00 Uhr	 Gottesdienst

LAUTERBACH

RÜBENAU
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Gottesdienste in Kühnhaide
Sonntag, 	 06.03.	10:00 Uhr	 Gottesdienst zum 
						      Weltgebetstag

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Gottesdienste in Satzung
Sonntag, 	 06.03.	10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
						      und mit Kindergottesdienst
Sonntag, 	 13.03.	10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
						      und mit Kindergottesdienst

TSV 1872 Pobershau e. V.

Vorabinformation

150 Jahre Turn- und 
Sportverein Pobershau

Durch die Initiative des Pobershauer 
Lehrers Alban Reiß (1851-1931) und einer Gruppe 
junger Männer kam es im Sommer 1872 zur Grün-
dung des Turnvereins Pobershau. Die Wurzeln des 
heutigen Turn- und Sportvereins 1872 Pobershau e. 
V. (kurz TSV) waren damit gelegt. 

In diesem Jahr wollen wir dieses Jubiläum feiern.

So sind unter anderem folgende Veranstaltungen geplant:

10.06.2022		 Festveranstaltung (auf Einladung)
18.06.2022		 Fußball-Dorfmeisterschaft, Sportfest für Jedermann und 
				    anschließender Ausklang im Festzelt
19.06.2022		 Festumzug gemeinsam mit der FFW Pobershau, der
				    Bergbrüderschaft und Bergkapelle Pobershau und 
				    einem fröhlichen Ausklang mit den „Schallis“
31.05.2022		 Nachwuchsturnier Tischtennis
02.07.2022		 Herrenturnier Tischtennis

Weiterhin sind Leichtathletik-, Ski- und andere Veranstaltungen 
geplant.

Genauere Informationen entnehmen Sie zu gegebener Zeit bitte der 
Presse.

Wir freuen uns auf ein sportliches Jahr und rege Teilnahme.

Sport frei!

KÜHNHAIDE

SATZUNG

BLUTSPENDETERMIN
Die nächste Gelegenheit zur Blutspende besteht:

am Dienstag, den 22.03.2022
von 15:30 bis 19:00 Uhr
 
im Vereinsheim Kühnhaide, 
Kühnhaider Hauptstraße 32

POBERSHAU

 Ø	 Abteilung Tischtennis

Spielansetzung

Bezirksklasse Staffel 3
So, 	 13.03.	 9:00 Uhr	 TSV 1872 Pobershau 2 – TSG Sehma

Kreisliga
Sa, 	 12.03.	13:30 Uhr	 TSV 1872 Pobershau 3 – TuS 1950 Olbernhau 2
Sa, 	 19.03.	13:30 Uhr	 TSV 1872 Pobershau 3 – SG Deutscheinsiedel

Spielverlegung möglich! Bitte beachten Sie dann die Vorankündigungen 
in der Presse.

Öffnungszeiten der Bibliothek in Pobershau
montags	 16:00 – 18:00 Uhr
mittwochs	 15:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Gottesdienste in Pobershau
Sonntag, 	 13.03.	 10:00 Uhr	 JG-Gottesdienst mit dem 
			   Jugendbibelkreis und der 
			   Jungen Gemeinde
			   Pobershau, zugleich 
			   Kindergottesdienst

Landeskirchliche Gemeinschaft Pobershau
Sonntag, 	 06.03.	 17:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 	 13.03.	 17:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft Rittersberg
Donnerstag, 	 10.03.	 19:30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 		  20.03.	 10:30 Uhr Sonntagsschule

Die Jagdgenossenschaft Ansprung informiert

Einladung zur Mitgliederversammlung

Zu unserer Mitgliederversammlung laden wir alle Jagdgenossen (Boden- 
eigentümer) der Gemarkung Ansprung/Grundau sowie unsere Jagdpäch-
ter

am Freitag, den 25.03.2022 um 17:30 Uhr

in die Imbiss-Gaststätte „Goldene Sonne“ in Ansprung recht herzlich ein.
Einlass nur für einen Jagdgenossen bzw. Bevollmächtigten und nach den 
am 25.03.2022 gültigen Corona-Bestimmungen.
Gäste sind leider nicht zugelassen.

Tagesordnung:
1.	 Bericht des Vorstandes
2.	 Kassenbericht und Haushaltsplan 2019/20/21/22
3.	 Beschluss zur Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
	 für das Jahr 2019/20/21/22
4.	 Auswertung der Jagdjahresabschussergebnisse
5.	 Wahl des Vorstandes für 5 Jahre und Auswertung
6.	 Beschluss zum Erwerb eines digitalen Jagdkatasters
7.	 Sonstiges
8.	 Auszahlung der Jagdpacht (nur persönlich bzw. nur mit einer 
	 Vollmacht)

Unsere Jagdpächter laden zu einem Wild-Imbissgericht ein.
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme.

Vorstand der Jagdgenossenschaft Ansprung

RITTERSBERG

ANSPRUNG, GRUNDAU, SORGAU
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Veranstaltungen im BGZ Zöblitz
Telefon 037363/18874 oder 01729340719
Öffnungszeiten: Montag – Donnerstag 8:00 – 15:00 Uhr

Neu!
Technik-Ratgeber für Senioren!
Sie überlegen, sich ein Smartphone zu kaufen, haben ein Problem mit der 
Bedienung Ihres Handys oder möchten sich über Videoanrufe informie-
ren? Wir wollen versuchen zu helfen und bieten daher immer donners-
tags von 10:00 – 11:00 Uhr eine Handy-Sprechstunde an.
Hier bietet sich die Möglichkeit, ihre Fragen zu stellen und Probleme zu 
lösen.
Schauen Sie einfach vorbei. Gern können Sie auch vorher im BGZ an-
rufen.

Ab sofort wieder jeden Donnerstag von 8:00 – 11:00 Uhr
Frühstück im BGZ
Genießen Sie Ihr Frühstück doch mal in gemütlicher Runde, wählen Sie 
von unserem Buffet und lassen Sie es sich schmecken. Keine Voranmel-
dung notwendig.

Dienstag, 8. März 2022, 14:00 Uhr
Frauentag im BGZ
Heute lassen wir eine alte Tradition wieder aufleben und feiern den Inter-
nationalen Frauentag.

Donnerstag, 10. März 2022, 13:30 Uhr
Offener Spielenachmittag
Alle die gern spielen, sind herzlich eingeladen.

Dienstag, 15. März 2022, 14:00 Uhr
„Aber bitte mit Sahne“ – Kaffeeklatsch im BGZ

Mittwoch, 16. März 2022, 14:00 Uhr
Seniorennachmittag in Zöblitz

Donnerstag, 17. März 2022, 13:30 Uhr
Treff der Handarbeitsgruppe „Flotte Nadel“

Mittwoch, 23. März 2022, 14:00 Uhr
Endlich! Frühling im Anmarsch

Mehrtagesfahrt Holland
Vom 6. – 10. April 2022 startet nun endlich unsere lang ersehnte Fahrt 
nach Holland.
Alle Teilnehmer erhalten schriftliche Informationen. Aufgrund von Absa-
gen sind noch Restplätze für Schnellentschlossene vorhanden. Sollten 
Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte im BGZ.

Auch für unsere Fahrt nach Berlin mit Besuch der Show „Arise“ 
im Friedrichstadtpalast vom 7. - 9. September 2022 gibt es noch freie 
Plätze.
Der Fahrpreis inkl. Eintrittskarte beträgt ca. 300,- € im DZ/HP

Unterstützung gesucht!

Für ein Projekt mit Kindern suchen wir auch weiterhin Material zum 
Thema „VERO Construc“.
Danke schon mal an alle, die sich gemeldet haben.
Wer noch etwas in seinem Besitz hat und es uns leihweise zur Ver-
fügung stellen kann, meldet sich bitte im BGZ (18874) oder im Mu-
seum (7704). Gibt es Jemanden, der bei der VERO gearbeitet 
und selbst solche Baukästen (oder andere Spielsachen) her-
gestellt hat? Dann melden Sie sich doch bitte im BGZ!
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

ZÖBLITZ

Marienberg Stadt
Herr Klaus Schmieder	 wird am 06.03.	 75 Jahre alt
Frau Karla Bergner	 wird am 08.03.	 80 Jahre alt
Frau Christine Meyer	 wird am 08.03.	 75 Jahre alt
Herr Ernst Dünnebier	 wird am 13.03.	 85 Jahre alt
Herr Klaus Weinhold	 wird am 13.03.	 70 Jahre alt 
Frau Bettina Hunger	 wird am 16.03.	 70 Jahre alt

OT Lauta
Frau Eleonore Barthmann	 wird am 12.03.	 75 Jahre alt
Frau Karin Brand	 wird am 12.03.	 70 Jahre alt

OT Pobershau
Frau Brigitte Lauckner-Gläßer	 wird am 19.03.	 75 Jahre alt

Herzliche
Glückwünsche

Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Das Fest der

Goldenen Hochzeit
feiern am 11.03.2022

Erhard und Sabine Wolf                                    
Marienberg

Zum Vormerken!
Der Verein plant für Samstag, den 19. März 2022 
um 14:00 Uhr eine kleine Veranstaltung zum Auf-
setzen der Osterkrone. Nach zwei Jahren Pause 
hoffen wir, dass es diesmal klappt.
Wir würden uns freuen, Sie wieder begrüßen zu 
dürfen.

Öffnungszeiten der Bibliothek in Zöblitz
Tel.: 037363/187948
dienstags		  von 09:00 – 12:00 Uhr
donnerstags	 von 13:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach
Gottesdienste in Zöblitz
Sonntag, 	 06.03.	 9:00 Uhr	 Gottesdienst mit 
						      Pfr. Wolfram Rohloff
Sonntag, 	 13.03.	10:30 Uhr	 Gottesdienst mit 
						      Pfr. Wolfram Rohloff
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Kleinanzeigen

Wir kaufen Wohnmobile

+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

INNENSTADT MARIENBERG
SUCHE WOHNUNG CA. 65 m²
BALKON, DUSCHE, KEIN EG
Zuschr. u. Chiffre 296, ERZDRUCK GmbH
Lauterbacher Str.1, 09496 Marienberg

Familie mit 2 Kindern 
sucht in Zöblitz ein Haus 

Tel. 0178 / 727 67 35

Nachpächter gesucht für Garten bzw. 
WE-Grundstück in Rübenau. 

Alle Geräte wie Rasenmäher usw. werden kostenlos mit abgegeben. 

Tel. 037366-6540, E-Mail: do1cs@darc.de

 

 

 

Kinocenter Movie Marienberg  

 

                                           Tel.: 03735/62910  www.mein-marienberg.de/kino 
                                           Programm vom 03.03. bis 09.03.22  
 

                                  Uncharted 
Im Filmprequel zur genialen „Uncharted“-Videospiel-Reihe schlüpft Tom Holland in die Rolle 
eines jungen Nathan Drake, der sein erstes großes Abenteuer erlebt.                      
 

                                             Täglich (außer Mo) 17.15 + 19.45 Uhr                   ab 12 J   
_____________________________________________________________________________                                                       

                                                     Moonfall 
 

Katastrophenfilm von Roland Emmerich in der der Mond auf Kollisionskurs mit der Erde ist. 
 
                                                         Do bis So 19.30 Uhr                                           ab 12 J             
_____________________________________________________________________________                                        
                                                         

                                                      WWuunnddeerrsscchhöönn  
  

In ihrer dritten Regiearbeit holt Karoline Herfurth Nora Tschirner und Emilia Schüle vor die 
Kamera.              
                                                                                                                                          

                                   Sa + So 16.45 Uhr, Di + Mi 19.30 Uhr                 ab 6 J 
 
________________________________________________________________________________________________________________________ 

                    

                                SSiinngg  22      
      

Fortsetzung des erfolgreichen Animationsfilms, indem Gorilla Johnny, Hausschwein Rosita und 
Elefanten-Dame Meena erneut ihr musikalisches Talent zum Besten geben.. 
 
 

                                                                  Sa + So 14.30 Uhr 
 
 

                         In 80 Tagen um die Welt 
 
Variation des Jules-Verne-Abenteuerklassikers, in dem ein Äffchen und ein Frosch die 
Hauptfiguren spielen. Zeichentrickfamilienfilm. 
 
 

                                      Do, Fr, Di, Mi 17.00 Uhr; Sa + So 15.00 Uhr                                                 
____________________________________________________________ 
 

Kinocenter MOVIE Marienberg                                                                      

09496 Marienberg OT Rübenau Oberer Natzschungweg 2
Tel. 037366 6438 • E-Mail: seniorenpensionschmidt@yahoo.com

Verkehrsanbindung mit hauseigenen Fahrzeugen
Auch Essenlieferservice für Rübenau/Kühnhaide/Reitzenhain/Satzung

Betreutes Wohnen mit familiärer Atmosphäre 
Wohngemeinschaft im Alter 

in ruhiger Lage im naturbelassenen Erzgebirge 

SENIORENPENSION SCHMIDT seit 1998 
gemeinsam - statt einsam das Alter erleben

Anzeigentelefon 03735 9387563
anzeigen@erzdruck.de
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Wir bieten Wohnungen 
zum Wohlfühlen:

     1 bis 5 Zimmer
     auf Wunsch altersgerecht
     im Zentrum, Dörfel, Mühlberg
     aber auch in Pobershau
     und anderen Ortsteilen     und anderen Ortsteilen

... sowie Gewerbeflächen

IHR NEUES ZUHAUSE

Kontakt: Nicole Zwisler, 03735 6793-14, n.zwisler@stadtwerke-marienberg.de
www.stadtwerke-marienberg.de

in Marienberg

Stellenausschreibung
An unserem Standort Chemnitz suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Industrietechniker * Mechatroniker
Elektriker * Elektroniker

Ihre Aufgaben:
- Wartung und Instandhaltung von Werkzeugmaschinen

Maschinen Re- und Demontagen sowie Umsetzung
Technische Beratung und Betreuung der Kunden
Eigenverantwortliches und selbständiges Arbeiten
Inbetriebnahme

-
- 

-
-

 

-
 

Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung o.g. Berufe
Serviceorientiertes und freundliches Auftreten
Reisebereitschaft
Idealerweise Erfahrung in der Instandhaltung von Werkzeugmaschinen
Programmier- sowie SPS Kentnisse (keine Voraussetzung)

-

 

-

 

-

 
-

 

Unser Angebot:
 
 
KRT bietet Ihnen neben einer unbefristeten Festanstellung, einem 
übertariflichen Gehalt und darüber hinaus gehenden Zusatzleistungen, 
herausfordernde Aufgaben in einem qualifizierten Team.

 
 
 
 

KRT ist ein mittelständiges Unternehmen mit Sitz in Chemnitz und Dil-
lingen an d. Donau, was als Dienstleister und Erfüllungsgehilfe für den 
Werkzeugmaschinenbau, Druckmaschinenbau sowie Kraftwerksanla-
genbau tätig ist.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Per Post: KRT GmbH, Bornaer Str. 205, 09114 Chemnitz
Per Email: info@krt-gmbh.de

M I E T A N G E B O T E
Moderne 3 – Raum-Wohnung 
mit Balkon 1. Etage - 62 m² 

Hohndorfer Kirchweg 12 in Großolbersdorf
Küche und Bad mit Fenster, Bad mit Dusche, 

saniert, Keller und Bodenkammer
265,00 € Miete, 120,00 € Nebenkosten

Moderne 2 – Raum-Wohnung 
mit Balkon 2. Etage - 50 m²  

Tulpenweg 3 in Wolkenstein
Küche und Bad mit Fenster, Bad mit Wanne, 

saniert, Keller und Bodenkammer, 
bei Bedarf mit Einbauküche 

210,00 € Miete, 100,00 € Nebenkosten
Alle Wohnungen werden beim Einzug renoviert und im 
ersten Monat bekommen Sie die Grundmiete erlassen!

Unser neuer Reisekatalog 2022 ist ab sofort verfügbar.
 Vorab ein paar Termine:

01.04. - 03.04.22 Goldene Stadt Prag & die mittelalterlichen Schätze von Kutna Hora

14.04. - 18.04.22 Weinfrohe Ostern in der Pfalz mit vielen schönen Ausfl ügen

 01.05.22 Flottenparade auf der Elbe in Dresden mit musik. Unterhaltung     


